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  Vnnd zu Pfannen-Gschär     4 Aichreisl 
 
Item sein der aichen Törrhietsauln 
  in beeden Molzheüsern angearbeit 
      148 Säulel 
 
Ingleichem die aichene Preter zu den Prickhn 
  vor der Grändtn angearbeith worden155 
 
 
Resstiern daryber noch im Vorrath 
 eisene Teichelpixen   100 
 aichene Huetseülel   147 
  

[fol. 171v] 
 
 Felzpreter      25 
 Vnnd gemaine Preter     25 
 Preternögel  1000 
 Vnnd 9 Stuckh eisen Rinnenblech 
 

[fol. 172r]156 
     

Inuentarium 
 

des Curfürstlichen Preuambts Kelhaimb Ein- vnd 
  Zugehörungen an Gepeuen, Preüheüser, Mühllen,  
  Hofstetten, Holzwachsen vnnd anderm, was dann  
  disem Werckh anhengig, ordentlich beschriben alß  
  folgt 
 
      Grundtstuckh 
 
Erstlichen das Hoche Gepeu vnnd Preuhauß, zu welchem  
  drey vnderschidtliche Behausungen, alß das Nott- 
  hafftisch, dann Georgen Hauners vnnd Casparn  
  Peürl, Kueffers, Hauß, erhandlt, alle zusamb ge- 
  brochen vnnd wie vor Augen zu einem Preuhauß  
  gericht worden 
 
Hierzue gehört auch ein klaines Wißfleckhl  
  im Niderndorf zwischen der Altmühll bey der  
  Stattmühllschlacht vnnd des Preuverwalters  
 

[fol. 172v] 
 
  Gartten, ist vom Wasser vasst hingerissen,  
  sonst zu eines Preuverwalters Ambtsnuzung 
 

                                                 
155 Der Absatz wurde mit einem Auslassungszeichen am Ende der Seite eingefügt. 
156 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 18, Anm. 7.  


